
 

 

 

 
Info für alle StandbetreiberInnen! 

 
 

Verein:  Auĩau eigener Stand:  12:00 Uhr bis 15:00 Uhr (ferƟg dekoriert) 
   Auĩau Zusatzstand für Aussteller: 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Aussteller: Der jeweilige Stand steht ab 13:30 Uhr zur Verfügung! 
     

 Standzeit:  von 16:00 bis mindestens 20:00 Uhr (vorher gibt es kein Abbauen!) 
 Ende des Verkaufes bzw. Ausschankes: 21:00 Uhr 
 ab 21:00 Uhr – allgemeines Abbauen und Zusammenräumen 
 Fichten- oder Tannenäste werden für Deko zur Verfügung gestellt 
 Ausschank von Kalt- und Warmgetränken sowie warmen Speisen ist nur den Vereinen gestaƩet. 

(ausgenommen Kostenproben z.B. bei Likören) Als Gegenleistung übernehmen die Vereine den 
zusätzlichen Auĩau eines Standes für einen Aussteller – laut Liste „Zusatzstand“ 

 Bei jedem Stand wird ein Stromanschluss zur Verfügung gestellt 
Verlängerungskabel, Kabeltrommel, Verteiler, Lampe usw. biƩe selbst mitbringen! 

 Fixpreise für Getränke wie Bier, Mischung, SaŌ usw. sowie der Mindestpreis für Kekse werden 
bei der Christkindlmarktbesprechung beschlossen.      

 
 
Liebe „Standler“ des Ligister Christkindlmarktes! 
 
Im Vorjahr ist die Anzahl der Stände förmlich explodiert. Es gab 35 Stände und 31 (!!) Kocher. Dies ist 
einerseits sehr erfreulich, stellt uns aber vor allem hinsichtlich der Stromversorgung vor große 
Probleme.  
 
Daher haben wir uns im OrganisaƟonsteam dazu entschlossen, dass wir einerseits die Standgebühr 
auf € 20,00 reduzieren, um so das Kunsthandwerk zu fördern und gleichzeiƟg eine Kocher-Gebühr in 
Höhe von € 30,00 je Kocher einzuführen. Um entsprechend planen zu können, ist die Stand- und 
Kochergebühr bis spätestens 29.11.2024 auf das Konto: AT75 3848 7000 0216 1990 (Heimatkreis 
Ligist) einzuzahlen und wird 50:50 für wohltäƟge Zwecke bzw. Rücklagen für InvesƟƟonen verbucht. 
Spenden werden selbstverständlich zu 100 % für wohltäƟge Zwecke verwendet.  
 
Da wir im Vorfeld Ausgaben für die Anmietung von Ständen haben, ist die Anmeldung erst mit 
Einzahlung der Stand- und Kochergebühr gülƟg! 
 
Organisator 
Bernhard SchröƩner 
 


